
 

 
Ausgabe 3/2018 

Stift Griffen 
******************************************************************************************************************************* 

 

Das Sakrament der Firmung 

 

Die Firmung "besiegelt" 
die Zugehörigkeit zum 
Christentum. Sie ist das 
letzte der drei Sakramen-
te der Eingliederung und 
ein bewusstes "Ja" zum 
Glauben. Die Firmung 
bekräftigt und vollendet 
gewissermaßen die Tauf-
salbung. 

©Foto: kath-kirche-kaernten.at (Zugegriffen am 21.04.2018) 

Diözesanbischof Dr. Alois Schwarz zum Sakrament 

der Firmung: 

"Mir geht es bei der Firmung darum, dass ihr, liebe 

Jugendliche euer Herz aufmacht, die Hände aufmacht 

und sagt: „Ich lasse mir den Heiligen Geist schenken. 

Ich lasse mich mit der Liebe Gottes berühren. Ich lasse 

mir etwas schenken, was das Kostbarste ist, nämlich 

Gott in meinem Herzen.“ Das ist es, was ich heute 

wünsche. Das ist das Einzige, dass ihr euer Herz auf-

macht und euch von der Liebe Gottes, von der Kraft 

des Heiligen Geistes berühren lasst. Damit schenkt ihr 

der Erwachsenen-Gemeinde das, was sie braucht, 

nämlich eine innere Überzeugung." (...)  

"In unserem Land gibt es viele Wegweiser, nach de-

nen kann man sich ausrichten. Der Wegweiser bleibt 

stehen und man geht weiter. Seien Sie, liebe Patin, 

lieber Pate, nicht bloß ein Wegweiser, obwohl das 

auch manchmal gut ist. Sondern seien Sie ein Wegbe-

gleiter, der im Schritttempo der jungen Leute mitgeht. 

Seien Sie immer wieder mit dabei, wenn der junge 

Mensch seine Schritte in das Leben hinein macht; ins 

Berufsleben hinein, dann braucht er vielleicht eine 

Patin oder eine Paten. In Österreich ist es oft wichtig, 

dass man jemanden kennt, der wieder einen anderen 

kennt. Seien Sie jemand, der behilflich ist, die jungen 

Leute ins Berufsleben einzuführen. Und seien Sie auch 

ein guter Glaubensbegleiter." (...) 

"Und jetzt ein Wort an die Jugend, die ich firmen 

werde. Euch bitte ich auch, seid gute Wegbegleiter 

eurer Patin und eures Paten; lasst sie nicht stehen. 

Wenn ihr ein Handy habt, dann gehört die Nummer 

der Patin oder des Paten gespeichert. Es gehört ein-

fach dazu, dass man eine Karte schreibt, wenn man im 

Urlaub unterwegs ist, oder dass man anruft. Ihr habt 

jetzt auch eine Verpflichtung – Treue zu halten zu 

dem Menschen, der euch heute Patin oder Pate ist. 

Das ist ein gegenseitiges Wegbegleiten. Wenn Sie 

einmal alt geworden sind, liebe Patin, lieber Pate, 

dann wünsche ich, dass der Firmling von heute an 

Ihrem Krankenbett sitzt und sagt: „Erinnerst du dich 

noch, damals hat der Bischof gesagt. Wenn du einmal 

ganz alt bist, soll ich bei dir sitzen. Und das tue ich 

heute.“  

Liebe Firmkandidatinnen und liebe Firmkandidaten, 

wenn ihr das nicht vergesst, dann habt ihr aus dieser 

Firmung viel mitbekommen, nämlich ein Herz fürei-

nander zu haben, gestärkt von Gott und seinem 

Geist."  

 
 
Auszüge aus dem Text „Die Firmung bewahren“ in: Alois Schwarz, Sorgt euch also nicht um morgen. Ein Bischof zur Zukunft des Glaubens, Graz-Wien-Köln 
2002, 169-173. 
http://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/detail/C652/firmung (Zugegriffen am 21.04.2018) 

 

http://www.kath-kirche-kaernten.at/dioezesanbischof/inhalt/C3320/sorgt_euch_also_nicht_um_morgen_mt
http://www.kath-kirche-kaernten.at/themen/detail/C652/firmung
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Liebe Pfarrangehörige! 

Schnell sind die Jahre ver-

gangen und wir stehen wie-

der vor der bischöflichen 

Visitation, vor dem Besuch 

des Nachfolgers der Apos-

tel, des Diözesanbischofs 

Dr. Alois Schwarz. Ausge-

stattet mit der Gabe des 

Heiligen Geistes kommt   

unser Diözesanbischof zu 

uns als „Diener Christi und Ausspender der Geheim-

nisse Gottes“. 

Machen wir unsere Empfangsantennen bereit, dass 

das Wort der Frohen Botschaft, die er uns künden 

will, ankommt, dass sie unser Herz erreicht. Er will uns 

die Freude am Glauben vermitteln.  

Liebe Brüder und Schwestern!  

Hilfreich bei der Vorbereitung auf dieses Ereignis kann 

uns ein Blick auf die erste Jüngergemeinde in Jerusa-

lem sein. Von ihnen gilt es, dass sie betend ihre Her-

zen öffneten, um sich von Gott mit der Gabe seines 

Geistes beschenken zu lassen. Das ist die Einladung 

auch an uns als Kirche Jesu Christi in Stift Griffen. 

 „Tag für Tag verharrten sie einmütig im Tempel, bra-

chen in Häusern das Brot und hielten miteinander 

Mahl in Freude und Einfalt des Herzens“ (Apg 2,46f.), 

berichtet die Apostelgeschichte.  

Das ist Kirche, nicht ein geistloser Apparat, sondern 

eine vom Geist Gottes belebte Gemeinschaft, ein Ort, 

wo Gottes Geist Leben, Freude, geschwisterliche Ge-

meinschaft und zutiefst Gemeinschaft mit Gott be-

wirkt. Er tut dies, indem er uns Menschen mit Jesus 

Christus verbindet.  

Um heute Kirche zu sein, müssen auch wir, wie die 

Jünger am Anfang, betend unsere Herzen dem Geist 

Gottes öffnen.  

Daher lade ich Sie im Monat Mai – in diesem Marien-

monat – besonders zum Gebet für eine segensreiche 

Begegnung mit dem Nachfolger der Apostel, mit dem 

Diözesanbischof, ein. Denn nur in der Kraft Gottes, 

beschenkt mit dem Heiligen Geist, vermögen wir als 

Kirche Jesu Christi vor Ort zu leben.  

Die Kirche ist von ihrem Herzen her eine betende 

Gemeinschaft. Daher bitte ich Sie um Ihr Gebet für 

dieses Fest, für die Firmlinge und ihre Familien, für 

unsere Pfarrgemeinde.  

In Erwartung des schönen Festes und Ihres Kommens 

zum Mitfeiern grüßt Sie 

Ihr Seelsorger 

Johann Dersula 

©Foto: kath-kirche-kaernten.at (Zugegriffen am 21.04.2018) 

 

 

 

Liebe Pfarrangehörige! 

Am 3. Juni 2018 besucht unser hochwürdigster Diözesanbischof unsere Pfarre zur Firmung und Visitation. 

Dieser Tag möge für uns ein Tag der Besinnung auf unsere Wurzeln sein. Wir brauchen einen tragenden 

Grund Gottes, wir brauchen Halt. Unsere Wurzeln mögen tief genug sein, dass sie uns Halt gewähren und 

Leben spenden. Wir wollen uns in einem Besinnungs- und Sendungsgottesdienst darauf vorbereiten: 

Freitag, 25. Mai 2018 um 19.00 Uhr 

Abendmesse mit Firmkandidaten, Paten und der Pfarrgemeinde 

Ab 18.00 Uhr ist Beichtgelegenheit bei Pfarrer Valentin Gotthardt. Firmkandidaten, Paten, Eltern und alle 

Gläubigen sind herzlich eingeladen. 

Bitte nehmen Sie sich Zeit für die geistliche Vorbereitung auf das Fest der Firmung und des Besuches unse-

res Diözesanbischofs.  

Pfarrgemeinderat mit Diakon und Seelsorger laden Sie herzlich ein! 
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Im April 2018 wurden in der Pfarre Stift Griffen  
folgende Geburtstage gefeiert:   
  Grill Vinzenz    Karner Georg  
  Bagameri Roswitha   Scheiber Gertraud 

                    Grossauer Erna   
Gott schenke den Jubilaren noch viele Jahre in Gesundheit! 

_______________________________________________________________________ 

 
Erstkommunionsvorbereitung 

 
Zur Palmweihe und der anschließenden Heiligen Messe trafen sich die Erstkommunionskinder mit ihren 

selbstgebastelten Palmbuschen. Auch die Einladungen, Weihwasserflaschen und Aufbewahrungsboxen 

wurden bereits mit Begeisterung gefertigt. Gerade bei diesen gemeinsamen Aktivitäten wird eine immer 

stärker werdende Verbundenheit, Freude und Gemeinschaft zwischen den Kindern sichtbar und spürbar. 
                                                              Christine Kassl-Drobesch 

Firmvorbereitung – Schlossbergkreuzweg,                       
am 5. Fastensonntag, 18.03.2018 

Sturm und Wind gehören in der Bibel zu den ältesten Symbo-

len für den Heiligen Geist. So gesehen begleitete ein starker 

Heiliger Geist unsere Firmlinge beim Schlossbergkreuzweg. Die 

Dornenkrone des Kreuzes „erblühte“ am Ende des Kreuzwe-

ges. Durch das aktive Mitgestalten und Mitfeiern erblüht auch 

der Glaube in den Herzen der Menschen. Einen herzlichen 

Dank an alle, die sich dafür begeistern lassen und mittun. 

Emmausgang der Firmlinge der Pfarre 
Markt Griffen und Stift Griffen auf den 

Schlossberg 
  
Die Jünger erkannten Jesus, als er das Brot 

brach. Auch beim Emmausgang der Firmlinge 

wurde das Brot gebrochen und mit anregenden 

Texten das Lukasevangelium 24, 13-35 den Firm-

lingen nähergebracht. Ein herzlicher Dank an die 

Religionslehrerin Josefine Kuess für die liebevol-

le Vorbereitung der Texte. 
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    Bittprozessionen 
     Montag,    07. Mai 2018 um 18.30 Uhr:  Stift Griffen Prozession über die Felder  
                anschließend Bittgottesdienst 
     Dienstag,   08. Mai 2018 um 18.00 Uhr:  Prozession vom Horner Kreuz  Griffen  

                                                               anschließend Bittgottesdienst 
     Mittwoch, 09. Mai 2018 um 18.30 Uhr:  Hirschenau – Prozession nach St. Jakob  
                 um 19.00 Uhr:  Bittgottesdienst in der Filialkirche St. Jakob 

    Pfarrfest der Erstkommunion -  Sonntag, 17. Juni 2018 um 8.30 Uhr  
     Musikalische Gestaltung: Erstkommunionkinder       
 
 

 

 

 

    Kirchtage in den Filialkirchen  
     Sonntag,  08. Juli 2018 -  Kirchtag in St. Michael um 18.00 Uhr 

     Sonntag,  15. Juli 2018 -  Kirchtag in Gletschach um 11.00 Uhr 

     Sonntag,  29. Juli 2018 -  Kirchtag in St. Jakob um 17.00 Uhr  

 

 

    Dekanatswallfahrt nach Stift Griffen, Samstag, 26.05.2018 – 18.00 Uhr Wallfahrermesse 

     

 
 

HEILIGE MARIA 

Du  bist unsere Schwester im Glauben. 

Du warst ansprechbar für das Unerwartete, für Gott! 

Du lehrst uns, die vielen Stimmen zu unterscheiden 

und auf Gottes Stimme zu hören. 

Sei bei uns, wenn wir der Botschaft Jesu zu folgen versuchen, 

und hilf uns, ihm in der Stille zu begegnen. 

    Maiandachten  
     Sonn- u. Feiertags um 19.00 Uhr in St. Michael: 1., 6., 10., 13., 20., 27. u. 31. Mai 2018 

     Donnerstag, 17. Mai 2017 um 19.00 Uhr in Gletschach – musikal. Gestaltung: Spätlese 

     Montag, 21. Mai 2018 um 18.00 Uhr – Zenz Kreuz 

     Mittwoch, 23. Mai 2018 um 19.00 Uhr in  St. Jakob – musikal. Gestaltung: Spätlese   

     

    FIRMUNG in Stift Griffen: Sonntag, 03. Juni 2018 

   08.00 Uhr – Empfang, danach Hl. Messe mit Firmspendung 
     10.30 Uhr – Hl. Messe mit Firmspendung 


